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        Lindlar, den 30.01.2009 

Niederschri f t  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

anbei erhalten Sie die Niederschrift zur Kenntnisnahme. 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

Karl-Heinz Müller 

Gremium 

Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 

Sitzungs-Nr. 

11 
Sitzungsort 

Sitzungszimmer 402 im Rathaus, Borromäusstr. 1, 51789 Lindlar 

Sitzungstag 

27.01.2009 
Sitzungsbeginn 

17.30 Uhr 

Sitzungsende 

18.50 Uhr 
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Hinweis: 
 
Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss hat vor der Sitzung zu den Tagesord-
nungspunkten 5, 6, 7 und 7.1 eine Ortsbesichtigung vorgenommen. 
 
Anwesend: 
 
Vorsitzender 

Schmitz, Hans 

Mitglieder 

Brückmann, Armin 

Fischer, Achim 

Gräf, Wilhelm 

Heller, Guidor 

Krieger, Dr. Klemens J. 

Müller, Günter 

Stadler, Wolfgang 

Werner, Gerhard 

Willmer, Thomas 

Dreiner-Wirz, Jürgen 

Thiem, Heinrich für Voß, Heribert 

Peffekoven, Frank 

Wilberg, Frank 

Freese, Dr. Susanne 

Heuwes, Patrik für Siegfried, Christian 

Fleischhauer, Jutta 
 
von der Verwaltung                                                                              Gäste 

Herr Bürgermeister Dr. Tebroke 
Herr Newrzella 
Herr Müller 
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Tagesordnung 
zur 11. Sitzung des  

Bau-, Planungs- und Umweltausschusses 
der Gemeinde Lindlar am 27.01.2009 

 
 
 

TOP Beratungsgegenstand 
- Öffentlicher Teil - 

1. Feststellung der form- und fristgerechten Einberufung und Beschlussfähigkeit 
des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses  

2. Ernennung eines Schriftführers / einer Schriftführerin 

3. Berichterstattung über die Durchführung der Beschlüsse des Bau-, Planungs- 
und Umweltausschusses vom 09.12.2008 
– öffentliche Sitzung – 

4. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Bau-, Planungs- und 
Umweltausschusses vom 09.12.2008 
– öffentliche Sitzung – 

5. 1. Fertigstellungssatzung „Altenrather Weg“, „Böhler Straße“, 
   „Ponyweg“ und „Zum Gartenfeld“ 
2. Widmung der Erschließungsanlagen für den öffentlichen Verkehr 

6. Erweiterung der Ortslagensatzung Frangenberg 
Bürgerantrag vom 02.12.2008 

7. Antrag auf Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 – Frielingsdorf –, XXIV. 
Änderung vom 23.05.2008 

7.1 Bebauungsplan Nr. 20 H, Teil 1  Ortskern Lindlar -  
Antrag auf Änder8ung vom 20.01.2009 

8. Bebauungsplan Nr. 21 C – Industriepark Klause –, VI. Änderung 
Antrag auf Änderung vom 30.04.2008 

9. Nachnutzung der Zentraldeponie Leppe 
– Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 3  
hier: Entwurf des Durchführungsvertrages – 

10. Informationen der Verwaltung 

11. Verschiedenes 
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– Öffentlicher Teil – 

Zu TOP 9 der Tagesordnung fehlen noch wichtige Unterlagen, so dass eine Be-
ratung in der heutigen Sitzung nicht erfolgen kann. Die Beratung erfolgt in der 
nächsten Sitzung des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses. 

Der Ausschuss ist mit der Erweiterung um TOP 7.1 einverstanden. Da hierzu  
Bürger anwesend sind, wird dieser Tagesordungspunkt zuerst behandelt. 

Die Protokollierung erfolgt in der vorgesehenen Reihenfolge.  

 
 

-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
 
 
Zu TOP 1 
Feststellung der form- und fristgerechten Einberufung und Beschlussfähigkeit 
des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses 
 
Der Vorsitzende  stellt die Beschlussfähigkeit  des Ausschusses bei Anwesenheit von 
17 Ausschussmitgliedern fest. 
 
 
Zu TOP 2 
Ernennung einer Schriftführerin/eines Schriftführers 
 
Als Schriftführer für die Sitzung des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses wird 
Herr Karl-Heinz Müller bestellt. 
 
 
Zu TOP 3 
Berichterstattung über die Durchführung der Beschlüsse des Bau-, Planungs- 
und Umweltausschusses vom 09.12.2008 – öffentliche Sitzung –  
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
 
Fragen zur Berichterstattung werden in der Sitzung beantwortet. 
 
AM Dreiner-Wirz weist zu Punkt 11 der Berichterstattung darauf hin, dass er, sowie 
Günter Müller und Hans-Dieter Klee als ehemalige Mitglieder des Umlegungsaus-
schusses, sich bereit erklärt hätten, zur Klärung von Fragen aus dem damaligen Um-
legungsverfahren beizutragen. 
 
Zu Punkt 5 der Berichterstattung erklärt die Verwaltung, dass die Stellungnahme der 
Bürgerinitiative Fenke und die Stellungnahme des Landschaftsbeirates in der nächs-
ten Sitzung beraten werden. 
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Zu TOP 4 
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Bau-, Planungs- und Um-
weltausschusses vom 09.12.2008 – öffentliche Sitzung –  
 
Bedenken gegen die Niederschrift über die Sitzung des Bau-, Planungs- und Um-
weltausschusses vom 09.12.2008 – öffentliche Sitzung – werden seitens der Aus-
schussmitglieder nicht vorgebracht. 
 
 
Zu TOP 5 
1. Fertigstellungssatzung „Altenrather Weg“, „Böhler Straße“, „Ponyweg“ und 
    „Zum Gartenfeld“ 
2. Widmung der Erschließungsanlagen für den öffentlichen Verkehr 
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
 
Am Frau Dr. Freese nimmt an der Beratung und Beschlussfassung nicht teil. 
 
 

Beschluss: 
 

Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss empfiehlt dem Gemeinderat, die 
Satzung über die endgültige Fertigstellung der Gemeindestraßen „Altenrather 
Weg“, „Böhler Straße“, „Ponyweg“ und „Zum Gartenfeld“ (Gemarkung Lindlar, 
Flur 41, Flurstücke 303, 305, 307, 308, 318, 319 und 323 sowie Gemarkung 
Lindlar, Flur 31, Flurstück 167 und Flur 42, Flurstücke 91, 96, 100, 111, 113, 
114, 115 und 116) gemäß § 8 Abs. 3 der gemeindlichen Erschließungsbei-
tragssatzung vom 3. Juli 1991 zu beschließen. 

Die Gemeindestraßen „Altenrather Weg“, „Böhler Straße“, „Ponyweg“ und 
„Zum Gartenfeld“ werden gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes des 
Landes Nordrhein-Westfalen als Anliegerstraßen dem öffentlichen Verkehr 
gewidmet und in die Unterhaltungspflicht der Gemeinde Lindlar übernommen. 
Trägerin der Straßenbaulast ist die Gemeinde Lindlar. 
 
Abstimmungsergebnis einstimmig 

 
 
 
Zu TOP 6 
Erweiterung der Ortslagensatzung Frangenberg 
Bürgerantrag vom 02.12.2008 
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
 
Von AM Heller wird ein Urteil des Oberverwaltungsgerichts übergeben, wonach nach 
Auffassung von AM Heller in einem ähnlich gelagerten Fall eine Erweiterung der 
Ortslage zulässig war (Zeitungsartikel – Anlage 1). 
 
Die Verwaltung wird die Angelegenheit noch einmal überprüfen und klären, ob hier 
doch die Voraussetzungen für eine Erweiterung vorliegen. 
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Der Ausschuss ist einvernehmlich der Meinung, dass eine Beratung im nächsten 
Ausschuss erfolgt. 
 
Das in der heutigen Sitzung vorlegte Schreiben ist als Anlage 2 beigefügt und wird in 
der nächsten Sitzung mit beraten. 
 

Abstimmungsergebnis einstimmig 
 
 
Zu TOP 7 
Antrag auf Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 – Frielingsdorf – 
XXIV. Änderung vom 23.05.2008 
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
 
Durch den Arbeitskreis fand eine Besichtigung statt. Er empfiehlt, die Baugrenze mit 
einem Abstand von 5 m zum Flurstück 99 festzusetzen. In diesem 5-m-Bereich zum 
Flurstück 99 sind auch keine Nebenanlagen und Garagen zulässig. Der Ausschuss 
schließt sich der Meinung des Arbeitskreises an. 
 
 
 1. Beschluss: 
 

Die geplante Erweiterung der überbaubaren Fläche auf dem Grundstück 98 
wird mit einem Abstand von 5 m zur Grenze des Flurstücks 99 festgelegt. In 
diesem 5-m-Bereich sind auch keine Nebenanlagen und Garagen zulässig. 

Abstimmungsergebnis einstimmig 
 
 
 2. Beschluss: 
 

Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss unterbreitet dem Gemeinderat 
folgenden Beschluss zu fassen: 

Gemäß § 2 Abs. 1 und des § 10 BauGB i. d. F. der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 19 des Gesetzes 
vom 13. Dez. 2006 (BGBI. IS. 2878) in Verbindung mit den §§ 7 und 41 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geändert durch Art. 
2 des Gesetzes zur Stärkung der regionalen und interkommunalen Zusam-
menarbeit der Städte, Gemeinden und Kreise in Nordrhein-Westfalen vom 
03.02.2004 (GV NRW S. 96) wird der Bebauungsplan Nr. 3 - Frielingsdorf -, 
XXIV. Änderung, bestehend aus Planzeichnung und textlichen Festsetzungen, 
als Satzung beschlossen.  
 

 
Abstimmungsergebnis einstimmig 
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Zu TOP 7.1 
Bebauungsplan Nr. 20 H, Teil 1 - Ortskern Lindlar –  
Antrag auf Änderung vom 20.01.2009 
 
Auf die Tischvorlage zur Sitzung  (Anlage 3) wird verwiesen. 
 
Die einzelnen Fraktionen sind grundsätzlich mit der vorgesehenen Bebauungsplan-
änderung einverstanden.  
 
Von AM Dreiner-Wirz wird darauf hingewiesen, dass in diesem Änderungsverfahren 
in jedem Fall auch die Eigentümer der Parzellen 351 und 350 zu beteiligen sind. 
 
 
 Beschluss: 
 

Das Verfahren zur Änderung des Bebauungsplan Nr. 20 H, Teil 1 – Ortskern 
Lindlar – wird auf der Grundlage des Erschließungsvorschlages der Verwal-
tung eingeleitet. 

 
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB, 
Bebauungspläne der Innenentwicklung, geändert. 

 
Vor Einleitung des Verfahrens  ist mit der Antragstellerin ein städtebaulicher 
Vertrag zur Übernahme aller Planungskosten abzuschließen. 

 
Zur Übernahme der Kosten für die Planung und Herstellung der Erschlie-
ßungsanlagen ist mit der Antragstellerin und den Eigentümern der Parzelle Nr. 
716 ein Erschließungsvertrag abzuschließen. 

  
 

Abstimmungsergebnis einstimmig 
 
 
Zu TOP 8 
Bebauungsplan Nr. 21 C – Industriepark Klause –, VI. Änderung 
Antrag auf Änderung vom  30.04.2008 
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
 
 
 Beschluss: 
 

Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss unterbreitet dem Gemeinderat 
folgenden Beschluss zu fassen: 

Gemäß § 2 Abs. 1 und des § 10 BauGB i. d. F. der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 19 des Gesetzes 
vom 13. Dez. 2006 (BGBI. IS. 2878) in Verbindung mit den §§ 7 und 41 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666),  
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zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes zur Stärkung der regionalen und 
interkommunalen Zusammenarbeit der Städte, Gemeinden und Kreise in 
Nordrhein-Westfalen vom 03.02.2004 (GV NRW S. 96) wird der Bebauungs-
plan Nr. 21 C – Industriepark Klause -, VI. Änderung, bestehend aus Plan-
zeichnung und textlichen Festsetzungen, als Satzung beschlossen.  
 
Abstimmungsergebnis einstimmig 

 
 
Zu TOP 9 
Nachnutzung der Zentraldeponie Leppe 
– Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 3 
hier: Entwurf des Durchführungsvertrages 
 
Von AM Dreiner-Wirz wird darauf hingewiesen, dass ein Schreiben der Remshage-
ner Bürger vorliegt, worin Bedenken bezüglich des Bebauungsplanes sowie den 
nach Abfallrecht vorgesehenen Maßnahmen vorliegt. Bezüglich der Bedenken im 
Bebauungsplangebiet müsse eine Beratung im Ausschuss erfolgen. Für die Angele-
genheit nach Abfallrecht soll der BAV bzw. die AVEA gebeten werden, ihre Planun-
gen den Bürgern von Remshagen nahe zu bringen. 
 
 
 
Zu TOP 10 
Informationen der Verwaltung 
 
 
Die Verwaltung informiert zu folgenden Punkten: 
 
– Mobilfunk, Antrag von o2 auf Errichtung eines Sendemastes am Standort „Fal-

kemich“, 
– Zentraldeponie Leppe, Antrag auf Laufzeitverlängerung für den Deponieab-

schnitt 6.1, 
– Zentraldeponie Leppe, Antrag auf Laufzeitverlängerung für die Infiltrationsanla-

ge, 
– Erweiterung des ALDI-Marktes in Lindlar, 
– Erweiterung des REWE-Marktes in Frielingsdorf, 
– Baugebiet Lindlar-West, Bestreben eines Investors, nach wie vor einen „Penny-

Markt anzusiedeln, 
– Aufstellung eines Zentrenkonzeptes zur Festlegung zentraler Versorgungsbe-

reiche. 
 
 
Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass in der nächsten Sitzung ein Antrag auf Nut-
zungsänderung zur Errichtung eines Imbisses (bisher Verkauf von Rasenmäher 
usw.) im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 21 - IP Klause - beraten werden soll. Für 
die Zulassung eines Imbisses muss der Bebauungsplan entsprechend geändert wer-
den. 
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Die Verwaltung berichtet, dass der Landesbetrieb Straßen NRW auf fortwährendes 
Drängen der Gemeinde nunmehr in diesem Jahr plant, die L 284 zwischen Schätz-
mühle und Hommerich zu sanieren.  
 
 
 
Zu TOP 11 
Verschiedenes 
 
Fragen der Ausschussmitglieder werden von der Verwaltung beantwortet. 
 
Da keine weiteren Besprechungspunkte vorliegen, schließt der Vorsitzende die Sit-
zung des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses. 
 
 
 
Lindlar, den 28.01.2009 
 
 
 
 
_____________________     ______________________ 
Karl-Heinz Müller       Hans Schmitz 
Schriftführer        Vorsitzender 
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